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500 Meter in 7 Minuten 13 Sekunden

Bei den Prüfungskämpfen in Solingen stellte der Deutsche Artur Heina einen

neuen Weltrekord im 500-Meter-Brustschwimmen auf. Im Zweikampf mit dem
holländischen Europameister Smitshuyzen legte er die Strecke in 7 Minuten
13 Sekunden zurück.

Z.e nage«r a//emand .drt«r <?«i en 7 min«ter et 73 seconde/ vient d'éta-
/dir «n no«vea« record d« monde de* 500 metrer-&rarre.

Photo Bolomey
Der Papst im Lateran

Zum erstenmal seit 1846 hat der Papst von der «Kirche aller Kirchen», der Basilica San Giovanni im Lateran, Besitz ge-
nommen. Es geschah am Auffahrtstage. Im Automobil fuhr Pius XII. durch die Stadt zu der mehrere Kilometer vom
Vatikan entfernten Basilika. Der Einzug in den Lateranpalast selbst vollzog sich mit dem päpstlichen Thronsessel.

5. 5. Pie X//, porté r«r /a redid, re rend à /d é>ari/i#«e de 5t-/edn-de-Ldtrdn. C'ert /à «n événement conridéraéde danr /e

monde romdin, cdr depwir 7546, a«c«n So«verain-Ponti/e ne r'éfait rend» d /'«Eg/ire der £g/irer».

Die ZI erscheint Freitags Aedaitt/on: Arnold Kûbler, Chef-Redalctor. Scftweizemche /fôonaementjrpi-me: Vierteljahrlich Fr. 3.40, halbjährlich Fr. 6.40, jährlich Fr. 12.-. Bei der Poät 30 Cts. mehr. Postscheck-Konto für Abon-

nements: Zürich VIII 3790 .furia/idr-^6oranemenC»/)re/fe: Bei Versand als Drucksache: Vierteljährlich Fr. 4.50 bzw. Fr. 5.25, halbjährlich Fr. 8.65 bzw. Fr. 10.20, jährlich Fr. 16.70 bzw. Fr. 19.80. In den Ländern des Weltpostvereins
bei Bestellung am Postschalter etwas billiger. Verantwortlich für das Inseratenwesen : Werner Sinniger /nrerttonsprewe.- Die einspaltige Millimeterzeile Fr. -.60, fürs Ausland Fr. —75; bei Platzvorschrift Fr. -.75, fürs Ausland Fr. 1.-
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Die neue Sommerfrisur
Nach dem Mozartzopf wird jetzt als neueste Mode der ausrasierte
Nacken lanciert, der in apartem Gegensatz zu den hochgekämmten
Frisuren und Locken steht. — Wer gar keine Sorgen hat, dem bleibt
wenigstens die Möglichkeit, sich zu sorgen, ob er — oder vielmehr
sie — mit der halbjährlich wechselnden Haarmode Schritt halten kann.

Koici /'été... ./Idie« poétigae coij/»re «à /a A/ozizrf*/ // convient de

dégager /a naçwe et po«r r«pp/éer a» t«r/>an #«i /«t de mode /'an
dernier, /er c/?eve«x /orment /»andea«.

Freischärler, die grofye Sorge der Japaner im besetzten China
Gefangengenommenes chinesisches Ehepaar, das sich als Guerillakrieger hinter
der japanischen Front betätigte.

La g«eri//a <7«e po«rr«ivent, à /'arrière dw /ront japonair, /er corpr de /rawer-
fire«rr c/wnoir, donne de gror roncir a«x agrerrearr /aponair. Ce«x-/d ont /'air
trèr content d'avoir capî»ré de«x de cer /rancr-tirewrr — /e mari et /a /em-
me —, dont /'action entrave conridéra/dement /a campagne nippone en CAine.



is&a

Photo Hans Staub

912 051 Besucher haben bis und mit Sonntag, den 21, Mai, die LA besucht.

Am Tage, da dieses Blatt erscheint, dürfte der millionste Landi-Besucher bereits einen der Aussteilungseingänge überschritten haben. Wenn man in der «Offiziellen Zeitung der
Schweizerischen Landesausstellung in Zürich» des Jahres 1883 die Besucherziffern nachblättert, dann stößt man auf Tage, die lediglich eine dreistellige Besucherzahl aufweisen.
Die Höchstfrequenz wurde damals am letzten Ausstellungssonntag (30. September) mit 28081 Besuchern erreicht. Am Auffahrtstag 1883 besuchten 8449 Menschen die LA, während
am diesjährigen Auffahrtstage ein Menschenstrom von 158869 Köpfen das Ausstellungsareal überflutete, womit das vorläufige Tagesmaximum erreicht wurde. Der schlechtest-
besuchte Tag war der 8. Mai, ein Montag, mit «nur» 18930 Besuchern, welche Ziffer vor 56 Jahren während der ganzen Ausstellungsdauer überhaupt bloß viermal erreicht und
übertroffen wurde. Bild : Zwei Appenzellerinnen am Appenzellertag der LA. Das war ein Fest, dieser Auffahrtstag Mit den 1500 Leuten aus dem Appenzell zog Maximalfreude in

die Landi ein (über den Maximalbesuch siehe oben), und die Riesenfesthalle war am Abend bis auf den letzten Stehplatz gefüllt, als das Spiel «Mer sönd halt Appenzöller» begann.

97205/ tbs/Years o/b ë/e e/7Aep/s//-es aa coers r/es beox p/-e/7?/e/-es sema/bes be /'Expos/Y/oo oaZ/ooa/e. Le c/?/YY/-e recorb /ib aZZe/bZ aa yocr be /'asce/?s/'o/7 pa/' Tb/ ce/o/' be /a y'oa/wée
cao/ooa/e b'Appeaze//. 755869 pezsormes v/s/Yère/?Z /'E/VS ce yoa/--/à. Qoe /'or? se repo/Ye à 56 a/?s e/? ar/vere /ors be /'E/VS be Za/v'c/? 7885, /a Yrepaea/aZ/oa por/r ce même yoc/", ZbZ

be 8449 perso/raes. Ebo/o; beox pa/Y/'c/pao/es à /ay'oa/wée caa/ooa/e b'Appeaze//.
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